
MV 06 plant Projektorchester
I nteressierte M usi ker/i n nen versch iedener Reg ister

werden noch gesucht

Rödermark (NHR) Die Vorbe-
reitungen für das vom Musik-
verein O6 Urberach geplante
Proiektorchester 2019 laufen
aufHochtouren.
Das als,,Sinfonisches Blasorches-
ter" konzipierte Proiektorchester
wird ausschließlich zu dem
Zweck gegrü ndet, mögl ichst viele
Musiker/innen aus der Region in
einem Orchester zusammenzu-
fuhren, um innerhalb einer kur-
zen, intensiven Probezeit ge-
meinsam einen Konzertauftritt
zu gestalten. Ziel ist ferner, neben
einem orchesterübergreifenden
Konzertauftritt neue Bekannt-
schaften zu knüpfen.
Das Konzert findet am Sonntag, 8
September, um 17 Uhr im KSV-
Heim in Urberach statt.
An vier Wochenenden, üben die
Musiker das insgesamt ca. zwei-
stündige Programm ein. Dieser
ehrgeizige Zeitrahmen erfordert
eine sehr konzentrierte Proben-
arbeit, bietet aber auch denleni-
gen Musikern die Möglichkeit,
ihre Passion am gemeinsamen
Musizieren auszuleben und in ei-
nem Konzert mitzuspielen, die
sonst wenig Zeit fur wöchentli-
che Proben haben. Bisher haben
sich ca. 30 Teilnehmer/innen fest
angemeldet. Es sind wieder viele
Ehemalige dabei, u.a. aus Röder-
mark, Langen, Darmstadt, Rod-
gau. Aber auch einige, die früher
in Orchestern gespielt haben und

es aus Zeitgründen nicht mehr
schaffen, regelmäßig an Orches-
terproben teilzunehmen. Ob-
wohl die offizielle Anmeldefrist
inzwischen abgelaufen ist, neh-
men die Initiatoren in den meis-
ten Registern noch Anmeldun-
gen an. Besonders dringend ge-
sucht werden zusätzliche Beset-
zungen bei Trompeten, Waldhör-
nern, Kiarinetten und Percussi-
on.
Die Proben finden an den vier
Wochenenden vom 9. August bis
7. September 2Ol9 in Urberach
statt. (Details: https://v,rww.mu-
sikverein-urberach. de/proi ek-
tel2OT9lproiektkonzert ). Am ers-
ten Wochenende werden alle
Teilnehmer die Stucke mit den
Dirigenten Dirk Mattes und Jür-
gen K. Groh kennenlernen.Dirk
Matthes ist Komponist und Fina-
list des Internationalen Dirigen-
tenwettbewerbs 2018 der Hoch-
schule für Musik Würzburg. Jür-
gen K. Groh ist Dirigent, Bezirks-
mqsikbeauftragter Main des Hes-
sischen Musikverbandes und Vi-
zepräsident der WASBE Sektion
Deutschland. Verbunden ist das
Projekt deshalb auch mit einem
,,WASBE aktiv!" Workshop (

http:/hvww.wasbe.de/ ), bei dem
von weiteren Dirigenten Kompo-
sitionen vorgestellt werden. Die
,,World Association for Sympho-
nic Bands and Ensembles" (WAS-
BE) ist eine weltweite Vereini-

gung fur sinfonische Blasorches-
ter ünd Ensembles. Zweck der
Vereinigung ist die Förderung der
Sinfonischen Blasmusik und de-
ren Anerkennung in der Öffent-
lichkeit. Beim ,,WASBE aktivl"
Workshop werden ausgewählte
Originalkompositionen fur Blä-
serensembles analysibrt, mit dem
Proiektorchester geprobt und an-
schließend gemeinsam reflek-
tiert. Auf dem Programm stehen
neben der ,,Second Suite for MiIi-
tary Band" von Gustav Holst - ei-
nem Klassiker der Sinfonischen-
Blasorchester-Literatur - die 2015
geschaffene Komposition,,Dan-
cing on Water" von Frank Ticheli.
Auch die Darstellung hiesiger
Kompositionsströmungen ist ein
Anliegen der Pro,ektleitung.
Nachdem im letzten Jahr u.a.
Werke von Rolf Rudin (Hanau/Er-
lensee) auf dem Programm stan-
den, werden diesesJahr die ,,Drei
Briefmarken ftit Blasorchester"
von Dirk Mattes, sowie auch ein
Werk des aus Nieder-Roden stam-
menden Komponisten Jens Jone-
leit dargeboten. Werke von Tho-
mas Doss ,,Green Hills Fantasy",
Jody Blackshaw,,Whirlwind"
und Toshio Mashima ,,Paris
Montmartre" runden den Kon-
zertabend ab, der mit ,,Mambo",
einem der bekanntesten Tänze
aus dem Musical ,,West Side Sto-
ry" von Leonard Bernstein, en-
det.


